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Bessere Perspektiven für Grundschullehrer: 
Witzel verweist auf historisch attraktivste Stellenausstattung  
 
Der Essener FDP-Landtagsabgeordnete Ralf Witzel bedauert die aktuellen 
Vakanzen bei der Stellenbesetzung, die in Essen gerade auch die Grundschulen 
betreffen. Zugleich betont er die verschiedenen Initiativen des Landes, berufliche 
Tätigkeiten an Grundschulen bald attraktiver zu gestalten.  
 
Neben der erfolgten Ausweitung der Studienplatzkapazitäten hält Witzel die deutlich 
verbesserte Stellenausstattung und den Masterplan Grundschule für ein wichtiges 
Signal: „Das Land hat die beruflichen Perspektiven an Grundschulen deutlich 
verbessert. Auch die Essener Lehrkräfte profitieren von den Verbesserungen bei 
Schulleitungsstellen sowie der ganz aktuellen Entscheidung des Landtags, auch 
ohne Schulleitungsaufgaben A13-Beförderungsstellen an Leistungsträger zu 
vergeben. Landesweit werden knapp 3.000 Stellen an Grundschulen durch unsere 
Gesetzesänderung zusätzlich auf A13 angehoben.“ 
 
Zukünftig werden außerdem an allen Grundschulen neue Konrektorenstellen mit 
A13-Besoldung eingerichtet, denn auch die Schulleitungen kleinerer Grundschulen, 
für die bisher keine stellvertretende Schulleitungsposten vorgesehen waren, sehen 
sich zunehmend mit besonderen Koordinationsaufgaben im Hinblick auf die Offene 
Ganztagsschule, Teamarbeit, integratives Lernen, die intensive Beratungstätigkeit 
bei sozialräumlich besonderen Erfordernissen oder Herausforderungen im Kontext 
der Digitalisierung konfrontiert.  
 
Die FDP hat im Land die neuen Verbesserungen sowie Anreize für Leistungsträger 
an Grundschulen initiiert und sieht dadurch die Attraktivität des Arbeitsplatzes im 
Grundschuldienst erkennbar gestärkt. Davon würde auch Essen profitieren. 
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Witzel führt weiter aus: „Mit der gesetzlichen Neuregelung bringt der Landtag in der 
75-jährigen Landesgeschichte die beste und höchste Stellenausstattung an den 
Grundschulen auf den Weg. Dies ist ein beträchtlicher Meilenstein für eine bessere 
Unterrichtsversorgung in Zeiten steigender Schülerzahlen. Die Früchte unserer 
zahlreichen Bemühungen werden wir hoffentlich bald auch in Essen ernten.“  
 
 
 


